
 

 

 

 
 
 
Sehr geehrte Bürger*in, sehr geehrte Klient*in, 
 
die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten erfolgt auf der Grundlage Ihrer im Rah-
men der Anmeldung erklärten Einwilligung gemäß 
Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. Weiterhin sind dieser Einwil-
ligungserklärung Art, Umfang und der konkret be-
zeichnete Zweck der Datenerhebung zu entnehmen.  
 
Eine Speicherung Ihrer Daten und etwaige Weiter-
gabe an Dritte erfolgt ausschließlich zu dem von 
Ihnen beabsichtigten Zweck. 
 
Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Stadt 
Dortmund so lange gespeichert, wie dies für die je-
weilige Verarbeitungstätigkeit erforderlich ist bzw. es 
die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen erfordern, al-
ternativ für die von Ihnen individuell schriftlich ange-
gebene Dauer. Die Daten, die bei Einzelfall- oder 
Kurzberatungen erhoben werden, werden frühestens 
nach Abschluss der Beratung, spätestens jedoch 
zwei Jahre danach vernichtet. Die Daten, die im Rah-
men von Fortbildungen, Supervisionen, Kriseninter-
ventionen und Systemberatungen erhoben werden, 
werden frühestens nach Abschluss der Veranstal-
tung bzw. des Prozesses, spätestens jedoch am Ende 
von dem auf den Abschluss folgenden Schuljahr ver-
nichtet. 
  
Bei weitergehenden Fragen richten Sie Ihre Anfrage 
bitte schriftlich oder per E-Mail an die Stadt Dort-
mund. Unsere Kontaktdaten sowie eine Übersicht Ih-
rer Rechte finden Sie im Nachfolgenden. 
 
Verantwortlich: 
Stadt Dortmund 
Fachbereich Schule 
Schulpsychologische Beratungsstelle  
für die Stadt Dortmund 
44137 Dortmund 
E-Mail: schulpsychologie@stadtdo.de 
 

 

 
 
 
Kontaktdaten der/des behördlichen  
Datenschutzbeauftragten: 
Behördliche(r) Datenschutzbeauftragte(r) 
Friedensplatz 1, 44122 Dortmund 
E-Mail: datenschutz@stadtdo.de 
 
 
Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn 
die gesetzlichen und persönlichen Voraussetzungen 
erfüllt sind: 

 Recht auf Auskunft über die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten 

 Recht auf Akteneinsicht nach den verfah-
rensrechtlichen Bestimmungen 

 Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 
 Recht auf Widerspruch gegen die Datenver-

arbeitung wegen besonderer Umstände 
 Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbe-

hörde bei Datenschutzverstößen 
 
Weiterhin steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der 
zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde zu (Art. 
77 DSGVO). Wir empfehlen Ihnen jedoch, eine Be-
schwerde zunächst an die/den Datenschutzbeauf-
trage/-n der Stadt Dortmund zu richten, damit wir Ihr 
Anliegen schnellstmöglich lösen können.  
 
Für eine zügige Bearbeitung bitten wir Sie, Ihre An-
träge über die Ausübung Ihrer Rechte schriftlich an 
die/den Datenschutzbeauftrage/-n der Stadt Dort-
mund zu richten. Für eine Kontaktaufnahme per E-
Mail weisen wir Sie darauf hin, dass unverschlüsselte 
E-Mails auf allen Internet-Strecken unbefugt mitge-
lesen und verändert werden können.  
 
Zuständige Aufsichtsbehörde: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informati-
onsfreiheit Nordrhein-Westfalen, 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Telefon: (0211) 3 84 24-0 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

 

 

Datenschutzrechtliche Hinweise  
der Schulpsychologischen Beratungsstelle für die Stadt Dortmund 

 


